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Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen den oben genannten Bescheid lege ich/wir hiermit

E i n s p r u c h
ein.

Begründung:

Mein/Unser Einspruch richtet sich gegen die Besteuerung von Erstattungszinsen (§ 233a AO) als Einnahmen als Kapitalvermögen nach § 20 Abs. 1 Nr. 7 Satz 3 EStG.

Ich/Wir verweisen in diesem Zusammenhang auf die beim BVerfG unter Aktenzeichen 2 BvL 482/14 eingelegte Verfassungsbeschwerde gegen die Entscheidung des BFH vom 12.11.2013 
( VIII R 1/11 ). Weiter ist darauf hinzuweisen, dass noch einige Revisionsverfahren anhängig sind, u.a. auch beim I.Senat des BFH ( I R 34/13 ). Diese Entscheidungen sind abzuwarten.

Unter Bezugnahme auf die  vorgenannte Verfahren beantragen ich/wir daher, das Einspruchs-verfahren nach § 363 Abs. 2 AO ruhen zu lassen.

Mit freundlichen Grüßen
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